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An(ge)dachtEditorial

Liebe Gemeinde,

nun halten Sie also den „Sommer-Gemeindeboten“ in den Händen. Der war 
die letzten Jahre immer voll mit einem bunten Reigen von Angeboten ganz 
unterschiedlicher Art.

Diesmal ist er deutlich dünner, was die Angebotsvielfalt betrifft. Einige Termine 
mussten wir schon im Vorfeld streichen, andere stehen hier im „Boten“, obwohl 
wir noch nicht sicher sein können, ob sie (so) stattfinden können. Alle aktuellen 
Informationen erhalten Sie stets über die gottesdienstlichen Abkündigungen, 
unsere Aushänge, im Internet unter www.kornburg.com oder über das Pfarrbüro. 
Scheuen Sie sich bitte nicht nachzufragen. 

So bin ich zuversichtlich, dass wir die nächsten Wochen wieder zu dem lebendigen 
und aufmerksamen Miteinander finden können, das uns ja die letzten langen 
„Corona-Wochen“ so sehr gefehlt hat. Einiges wird freilich noch länger unter 
„Sicherheitsvorkehrungen“ stattfinden. Wir werden aber sicherlich kreative und 
„sichere“ Wege finden, wieder zusammenzukommen, zu singen, zu beten und zu 
lachen.

Dass wir in den vergangenen Monaten wesentliche Veränderungen in unserer KiTa 
hatten, ist während der ersten Pandemie-Phase fast untergegangen. Zwei neue 
Mitarbeiterinnen, Claudia Thiele und Sarah Gropp haben ihre Arbeit bereits im 
Januar begonnen, wurden aber schon in den ersten Wochen kräftig ausgebremst, 
weil plötzlich keine Kinder mehr zu den „Schlossknirpsen“ kommen durften. Das 
geplante Abschiedsfest von Helga Xyländer, die das Leben unserer KiTa über viele 
Jahre lang treu und engagiert begleitet hatte, fiel dagegen völlig aus und wurde im 
Mai in kleinerem Rahmen nachgeholt. Das war für alle sehr traurig, die sich von einer 
so wertvollen und liebenswerten Weggefährtin gerne angemessen verabschiedet 
hätten. Trotzdem wünschen wir Helga Xyländer alles Liebe und Gottes Segen für 
ihren Ruhestand. Schön, dass wir uns in Kornburg sicherlich immer wieder über den 
Weg laufen werden.

Zum 1. April begann dann ebenso „sang- und klanglos“ Tanja Ortner ihre Arbeit bei 
den Schlossknirpsen. Sie wird sicherlich in den nächsten Wochen noch viel buntere 
und turbulentere KiTa-Zeiten erleben als während der ersten Wochen nach ihrem 
Dienstbeginn. Wir freuen uns sehr darüber, dass Frau Ortner bei uns ist und unser 
Schlossknirpse-Team vervollständigt hat und bereichert.

Alle wichtigen Informationen finden Sie hier im Gemeindeboten, und auf unserer 
Webseite.

Seien Sie behütet!

Es grüßt Sie herzlich, 

Ihr Pfarrer Thomas Braun
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zum 1. September 2020

Monatsspruch Juni 2020

Du allein kennst 
das Herz aller 

Menschenkinder.
1.Kön 8,39

Liebe Gemeinde,

Im Innersten verstanden werden

Früher war mir die Vorstellung 
unheimlich. 

„Gott kennt mein Herz“. Er weiß 
alles, was mich bewegt, meine 
heimlichsten Gedanken. Auch 
die, die ich vor allen Menschen 
verbergen. 

Dass ich das eher negativ deutete, lag vermutlich auch an der doch 
noch moralischen Erziehung, die ich genossen habe. Da hab es halt Gut 
und Böse, richtig und falsch. Dazu gehörte es eben auch, dass man den Mitmenschen 
nicht zeigt, was einen bewegt. „Das geht niemanden etwas an!“ Die Fassade, also 
das, was andere von mir sehen dürfen, war wichtig. Die sollte stimmen.

Inzwischen bin ich dieses Denken leid. Es tut weder mir noch meinen Mitmenschen 
gut. Es belastet Beziehungen, verhindert Vertrauen. 

Natürlich erzähle ich nicht jedem gleich, was mich im Innersten bewegt. Aber ich 
bemühe mich doch darum, authentisch, also echt und ehrlich zu sein. So kann 
Vertrauen wachsen und damit verlässliche, tragende Beziehungen. 

Und dass es da Einen gibt, der mich im Innersten kennt und mich dennoch liebt; 
mich mit meinem Kummer, meinen Nöten, meinen Hoffnungen und Sehnsüchten.  
Dass es EINEN gibt , der mich annimmt mit meinen Stärken wie mit meinen dunklen 
Seiten, das ist doch wunderbar. So erst lerne ich mich nämlich auch in Gänze zu 
akzeptieren. Ich muss also auch von mir selbst nicht mehr unehrlich sein – lerne zu mir  
zu stehen: Das ist heilsam und unendlich wohltuend. Für mich und andere.

Thomas Braun

 

Info: 
Seit dem 23. März hat das Pfarramtsbüro neue Öffnungszeiten.

Montag        16 – 18 Uhr Mittwoch       9 – 11 Uhr Donnerstag 16 – 18 Uhr

Aktuelle Infos: 

www.kornburg.com
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Aus unserer Kirchengemeinde Aus unserer Kirchengemeinde

Bericht aus dem Kirchenvorstand

Liebe Leserinnen und Leser,

auch für uns als Kirchenvorstand hat die Corona Pandemie und die 
damit verbundenen Beschränkungen Dinge hervorgebracht, die wir so 
vorher nicht kannten. So mussten leider Mitte März die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden sowie deren Eltern über eine Absage der aktuellen 
Konfirmationstermine verständigt werden. 

	 Da auch die normalen Gottesdienste nicht mehr stattfinden 
dürfen, wurde vom Kirchenvorstand beschlossen die beiden Kirchen 

tagsüber offen zu lassen. Für diese Maßnahme haben wir durchweg positive  
und dankbare Kommentare von Seiten der Gemeindeglieder und Bürger erhalten.  
Hierfür recht herzlichen Dank.

	Nachdem das Versammlungsverbot für alle Gültigkeit besitzt, fand am 23. März das 
erste Mal in der Geschichte des Kirchenvorstands eine Sitzung per Telefonkonferenz 
statt, sodass trotz allgemeiner Reduzierung des öffentlichen Lebens wichtige Belange 
unserer Gemeinde diskutiert und Beschlüsse gefasst werden konnten.

	Die Ostergottesdienste wurden per Video von einem engagierten Team filmisch 
aufgezeichnet und konnten über YouTube angesehen werden. Außerdem gab es 
zum ersten Mal einen Osterbrief mit kleiner Osterkerze für alle Gemeindeglieder.  
Dieser wurde rechtzeitig vor dem Osterfest von freiwilligen Helfern ausgeteilt. 

	Für das Mesnerhaus in Kleinschwarzenlohe wurde schon früher ein neuer Gartentisch 
mit sechs Stühlen angeschafft. Ferner konnte durch eine Spende der Veeh-Harfen 
Gruppe und des Freundeskreises der Allerheiligenkirche eine neue Kirchenfahne  
für Kleinschwarzenlohe in Auftrag gegeben werden.

	Wann wir wieder Gottesdienste feiern dürfen und mit welchem Gestaltungsspiel-
raum bleibt abzuwarten. Die politischen Entscheidungen müssen berücksichtigt 
werden. Sobald diese bekannt sind informieren wir Sie über unsere Homepage und über  
unsere Schaukästen.

Eberhard Lechler

Online Vorsingen beim Windsbacher Knabenchor

Ab sofort können stimmbegabte Jungen beim Windsbacher Knabenchor online 
vorsingen. Die Interessenten sollten im Alter von 9 bis 11 Jahren sein, aber auch ältere 
Quereinsteiger aus höheren Klassen sind herzlich willkommen. 
Vorsingtermine können über das Chorbüro vereinbart werden.
Telefon: (09871) 708 200, chorbuero@windsbacher-knabenchor.de
Weitere Infos : www.windsbacher-knabenchor.de

Online Vorsingen beim Windsbacher Knabenchor

Informationen  
über die Arbeit  

des Kirchen- 
vorstands

Zur aktuellen Situation – Termine

Monatsspruch Juli 2020

Der Engel des Herrn 
rührte Elia an und 

sprach: Steh auf und 
iss! Denn du hast einen 

weiten Weg vor dir.
1.Kön 19,7

Herzliche Einladung zum Meditativen Tanzen

Meditatives Tanzen ist für viele Menschen eine besondere Hilfe, um aus der Hektik des Alltags heraus 
zur Ruhe zu kommen und den eigenen Körper heilsam wahrzunehmen. Dabei geht es vor allem darum, 
in die Tiefe des eigenen Lebens einzutauchen und so die eigene Spiritualität zu entdecken und zu 
entfalten.
Neue Termine: (jeweils der 1. Montag im Monat – außer in den Ferien)

15.06.2020      13.07.2020
19.00–21.00 Uhr im Gemeindehaus in Kornburg 
Am Schlossgraben 1 (Eingang Florentiner Str.) 
Unkostenbeitrag: € 5,– p. P.
Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. Kommen Sie doch einfach vorbei.
Bitte denken Sie an geeignete, lockere Kleidung und bequeme, leichte Schuhe  
oder rutschfeste Socken.            Petra Braun

Bitte beachten Sie!
Sie können sich vorstellen, dass es angesichts der sich täglich veränderten Rahmen- 
bedingungen nicht möglich ist, mehrere Wochen im Voraus Termine festzulegen.

Wir haben deshalb beschlossen, die Termine, die möglicherweise stattfinden können,  
im Gemeindeboten anzugeben.

Konkrete Informationen, ob Veranstaltungen dann tatsächlich stattfinden, finden Sie 
zeitnah auf unserer Webseite: www.kornburg.com.

Wir werden diese Informationen natürlich immer auch in den Gottesdiensten ab- 
kündigen. Falls Sie nicht über einen Internetzugang verfügen oder den Gottesdienst 
besuchen können, fragen Sie gerne im Pfarrbüro nach.

Seien Sie behütet!

Thomas Braun
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Aus unserer KirchengemeindeAus unserer Kirchengemeinde

Posaunenchor

Christbäume für einen guten Zweck
Alle Jahre wieder geht die Hälfte des Erlöses der Christbaumsammlung in Kornburg 
an eine gute Sache. Dieses Mal hat der Posaunenchor das Projekt „Herzenswunsch 
Krankenwagen“ unterstützt. Das ist eine Aktion der Malteser Hilfsorganisation, die 
schwerkranken Menschen einen letzten Wunsch erfüllt. Wir konnten 500 Euro Spende 
übergeben und hoffen, dass wir damit jemandem eine große Freude machen können.

Wir bedanken uns bei allen, die durch ihre Beteiligung an der Sammlung das gute 
Ergebnis möglich gemacht haben. Ebenso geht ein Danke an alle fleißigen Helfer, die sich 
die Pizza zum Abschluss redlich verdient haben. Und wir freuen uns, dass wir die Bäume 
auf dem kürzesten Weg und kostenlos bei der KOW abgeben konnten. Alle Jahre wieder 
ein Dankeschön an Familie Karl.

Jeden  

1. Mittwoch  

im Monat,  

19.00–21.00 Uhr

Kommen und gehen wann immer ich will.

Musik hören, Stille spüren,  
Texten nachspüren, Impulse aufnehmen

• 3. Juni: Vertrauen
• 1. Juli: Sommer
• 6. August: Entspannung/Auszeit

 „Offene Kirche“ in St. Nikolaus

Open-Air in Neuses
111 Jahre Posaunenchor Kornburg
Der Posaunenchor Kornburg wurde 1909 gegründet und wird dieses Jahr 111 Jahre alt. 
Wir haben aus diesem Anlass ein großes Open-Air-Jubiläumskonzert in Neuses geplant.

Es wird (so es die politischen Vorgaben zulassen) am Sonntag, den 19. Juli zwischen dem 
Feuerwehrhaus Neuses und der Mühle Assenbaum direkt an der Schwarzach stattfinden.

Beginn ist um 18.00 Uhr, die Versorgung mit Essen und Trinken übernimmt die FFW 
Neuses. Wir bekommen wieder Unterstützung aus Wendelstein, Röthenbach St. Wolfgang 
und Leerstetten.

Es wird ein schöner Abend voll guter Musik, bei herrlichem Ambiente und mit netten 
Leuten. Wir freuen uns auf Sie und Euch.“

Keine offizielle Posaunenchoraktion: 
ABER: Wir spielen in der Liliencronstraße seit fünf Wochen und sicherlich weiter bis 
zum Ende der Einschränkungen jeden Abend um 19.00 Uhr vier Lieder und haben 
dafür sehr viel positive Rückmeldung aus der gesamten Nachbarschaft erhalten.  
Motto: Um 19 Uhr ins Freie gehen oder Fenster aufmachen und zuhören.
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Da sitzt ein rotes Käferlein

Auf einem Blatt im Sonnenschein

Und fängt sogleich zu krabbeln an,

mal hier, mal da – das Blatt entlang.

Dann breitet es die Flügel aus

Und fliegt zu dir grad ins Haus.

Aus unserer KitaAus unserer Kita

Aus der Kita zu besonderen Zeiten:

Seit 16. März besteht für unsere Kita ein Betretungsverbot für Kinder und Jugendliche wie 
auch für alle Schulen und Kitas deutschlandweit.

Von einem Tag auf den anderen sah man sich als Team, Eltern und vor allem als Kita-Kind 
einer völlig neuen Situation gegenüber. Nur wenige Kinder mussten in die Notbetreuung, 
es pendelt im Moment nach erweiterten Zugangskriterien, zwischen 5 bis 12 Kindern 
täglich. Diese werden je nach Anzahl und Alter in zwei Kleingruppen betreut.

Am Anfang stürzten sich die Mitarbeiterinnen auf alle Arbeiten, an die bei normalem 
Betrieb nicht zu denken ist:

	 In allen Räumen/EG/OG wurde Großputz gemacht, ausgeräumt, Bestände sortiert, 
  entrümpelt  und übersichtlich neu eingeräumt

	 Die Gartenhütte konnte aufgeräumt werden

	 Man half dem Osterhasen, den Kita-Kindern eine freudige Überraschung nach Hause 
 zu liefern. Und und und ...

Mittlerweile vermissen wir natürlich alle Kinder sehr und die damit verbundene 
Lebendigkeit in unserem Haus. Sehr gerne hätten wir wieder normalen Tagesbetrieb, 
auch aus dem Wissen heraus, dass es für viele Familien eine hohe Belastung bedeutet, 
ihre Kinder nicht in die Kita schicken zu können. Wir wissen nicht, wie lange diese Situation 
noch andauern wird, aber wir hoffen euch und Sie bald alle wieder in der Kita begrüßen 
zu können. 

Haltet durch und bleibt gesund, wir denken an euch!

	 Wie viele geplante Aktionen nicht stattfinden konnten, so haben wir auch den 
Abschied von unserer lieben Kollegin Helga Xyländer nicht in angemessener Form 
begehen können. Seit 30 Jahren arbeitete Helga Xyländer als Kinderpflegerin in Teilzeit 
für unsere Kita, zuletzt als feste Mitarbeiterin am Vormittag in der Krippengruppe. Ab 
01.Mai 2020 befindet sie sich nun im wohlverdienten Ruhestand. Wir danken unserer 
Helga für alles, was sie mit ihrer Arbeit für unsere Kita geleistet hat, all die vielen 
Bastelideen, das Singen, das Töpfern und Turnen mit den Kindern, nur um einiges zu 
nennen. Ihr Herz stand immer für alle Kinder offen und auch uns Kolleginnen gegenüber 
zeigte sie Herz und hohe Kollegialität. Liebe Helga, danke für deine wertvolle Arbeit 
in unserer Kita. Genieße nun die Tage ohne Wecker und all das, was du dir für deinen 
neuen Lebensabschnitt vorgenommen hast. Bleib gesund und sei gesegnet mit Gottes  
reichem Segen.

	 Seit 01.April 2020 haben wir eine neue Mitarbeiterin im Team. Ihr Name ist Tanja 
Ortner und sie ist als Kinderpflegerin in der Mäusegruppe tätig. Ihren Einstieg hat sie 
sich sicherlich auch anders vorgestellt und ist trotz der veränderten Situation gut im 
Team und bei den Kindern angekommen. Wir wünschen ihr weiterhin viel Spaß bei ihrer 
Arbeit und auch bald einen ganz „normalen Alltag“ in unserer Kita.

	 Absagen müssen wir leider – aus bekannten Gründen – den Familienausflug,
  der für den 16. Mai geplant war.

	 Alle weiteren geplanten Aktionen für Juni/Juli 2020 hoffen wir durchführen zu 
 können, immer unter der Voraussetzung, die Kita darf bald wieder geöffnet werden.

	 Herzlichen Dank an die „Alten Rieter“/Kornburg  für die  selbstgenähten 
 Behelfsmasken.                    

Text: Petra Dänzer, Gedicht: Claudia Thiele

Die evangelische Kindertagesstätte „Die Schlossknirpse“
mit einer Kindergarten- und einer Krippengruppe sucht  

zum 01.09.2020 für die Krippe 
ein/e Vorpraktikant/in* (SPS1).

Bewerbungen bitte an:
Evang. Kindertagesstätte „Die Schlossknirpse“  z. Hd. Fr. Dänzer

Florentinerstr. 5 	90455 Nürnberg 	Tel. 09129-8600
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Termine in unserer Kirchengemeinde Gruppen und Kreise

Kirchenchor
Dienstag, 19. 25 Uhr 
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Petra Braun, Tel. 0163-4665332

Posaunenchor
Donnerstag, 20. 00 Uhr 
Ev. Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Hans Anschütz, Tel. 09129-5882

Jugendtreffen
Termine nach Absprache 
Findet in der Regel freitags nach  
dem Konfirmandenunterricht statt 
Verschiedene Orte

Pfarrer Thomas Braun, Tel. 09129-4246

 
Miniclub in Kornburg
Mittwoch, 10.00–11.30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Jessica Bayer, Tel. 0157/57994795

Frauenabend/-frühstück
Gemeinsam mit der landeskirchlichen  
Gemeinschaft

Ev. Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Ute Anschütz, Tel. 09129-5882

Frauenabend

Mittwoch, 01.07., 19.30 Uhr

Thema: Angst – Freund oder Feind? 
Referentin: Andrea Kronester

 

In
fo

s • In
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s • 
Männerabend „Man trifft sich“
Gemeinsam mit der landeskirchlichen  
Gemeinschaft

Günther Sternberg, Tel. 09129-277795

Dienstag, 21.07.2020, 19.30 Uhr 
Outdoor-Abend
Treffpunkt zu einer kurzen Wanderung  
um 18.30 Uhr beim TSV Kornburg

Thema: Geocaching mit der Bibel, an-
schließend Brotzeit an der Sorger Brücke

 
Happy Midlife (Sie & er  ab 40 und mehr)

Werner Schelter, Tel.: 09129-7983
Eberhard Lechler, Tel.: 09129- 8353

06.06 Wanderung durch das Jagst- 
und Gronachtal – ca. 12 km –  
ca. 4 – 5 Stunden

03.07. Radtour zum Brückkanal, 
anschließend Wanderung durchs 
Schwarzachtal mit Abendessen im 
Biergarten Brückkanal

09.08. Brunch „Seeluft macht hungrig“ 
auf der MS Brombachsee

Bei Interesse bitte bei Werner Schelter  
oder Eberhard Lechler telefonisch melden

„Bibel teilen”

Ansprechpartner: Pfarrerin Schwarz-
Biller und Pfarrer Braun

Mittwoch, 17.06., 19.30 Uhr  
Mesnerhaus

Montag, 13.07., 19.30 Uhr 
Gemeindehaus

NEU!

Beliebte Gottesdienste am Rothsee entfallen  
in diesem Jahr

Die Saison der Gottesdienste am Rothsee hätte dieses Jahr zum 29. Mal stattgefunden. 
Geplant waren wieder zehn Gottesdienste im Abstand von zwei Wochen zwischen 
Himmelfahrt und Mitte September.

Die landeskirchlichen und staatlichen Bestimmungen für Gottesdienste ab 4. Mai 
ermöglichen zwar die Aufnahme von Gottesdiensten unter Einhaltung von Auflagen. 
Allerdings wurden Gottesdienste im Freien mit mehr als 50 Personen den ganzen Sommer 
über untersagt.

Das bedeutet dann leider, dass die beliebten Gottesdienste am Rothsee in diesem Jahr 
nicht stattfinden können. Die zuständigen Dekaninnen Berthild Sachs, Schwabach, und 
Christiane Murner, Neumarkt, bedauern die Absage sehr. „Im Schnitt kommen 200 bis 
400 Personen aus den Dekanaten Schwabach und Neumarkt. Eine Begrenzung auf 50 
Personen ist auf dem öffentlichen Gelände am Strandhaus Birkach nicht zur realisieren“, 
bedauert Dekanin Murner.

Weil diese strengen Auflagen und Verordnungen den ganzen Sommer über gelten, wurde 
gemeinsam entschieden, die Saison der Gottesdienste 2020 abzusagen.

„Wenn es die Umstände wieder zulassen, wollen wir eventuell zumindest den letzten 
Gottesdienst am 20. September stattfinden lassen“, stellt Dekanin Sachs in Aussicht. 
Das wäre ein kleiner Trost und Vorgeschmack auf das 30. Jubiläum der beliebten 
Gottesdienstreihe am Rothsee.

Dekanat Schwabach
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Kleinschwarzenlohe Allerheiligenkirche

GOTTESDIENSTE                         in Kornburg und Kleinschwarzenlohe auf einen Blick

Kornburg St.-Nikolaus-Kirche

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde 
Kornburg • Kleinschwarzenlohe • Neuses

JUNI
JUlI

AUGUST
SEPT

Sonntag,  1. 6. Pfingstmontag     Gottesdienst in Klein'lohe 10.00  Pfarrer Braun          

Mittwoch,   3. 6. Offene Kirche 19.00 Thema: Vertrauen

Sonntag,   7. 6. Trinitatis 10.00 Pfarrerin Schwarz-Biller  Gottesdienst in Kornburg

Sonntag, 14. 6. 1. So. n. Trinitatis 10.00 Pfarrer Braun  Gottesdienst in Kornburg  

Sonntag, 21. 6. 2. So. n. Trinitatis   Gottesdienst in Klein'lohe 10.00  Pfarrerin Schwarz-Biller mit LKG!, Kirchencafé 

Sonntag, 28. 6. 3. So. n. Trinitatis 11.00 CaC-Gottesdienst, Pfarrer Braun  Gottesdienst in Kornburg   

Mittwoch,    1. 7. Offene Kirche 19.00 Thema: Sommer 

Sonntag,    5. 7. 4. So. n. Trinitatis 10.00 Kirchweih, Pfarrer Braun    Gottesdienst in Kornburg  

Sonntag, 12. 7. 5. So. n. Trinitatis   Gottesdienst in Klein'lohe 10.00  Pfarrerin Schwarz-Biller

Sonntag, 19. 7. 6. So. n. Trinitatis   Gottesdienst in Klein'lohe 10.00 Open-Air Neuses mit  Kindergottesdienst Pfarrer Braun 

Sonntag, 26. 7. 7. So. n. Trinitatis 10.00 Singgottesdienst, Pfarrer Braun  Gottesdienst in Kornburg

Sonntag,   2. 8. 8. So. n. Trinitatis 10.00 Pfarrer Braun 10.00 Lektor Sternberg  

Mittwoch,   5. 8. Offene Kirche 19.00 Thema: Entspannung/Auszeit 

Sonntag,  9. 8. 9. So. n. Trinitatis 10.00 Pfarrer Braun  Gottesdienst in Kornburg 

Sonntag, 16. 8. 10. So. n. Trinitatis   Gottesdienst in Klein'lohe 10.00 Kirchweih, Pfarrerin Schwarz-Biller

Sonntag, 23. 8. 11. So. n. Trinitatis 10.00 Pfarrerin Schwarz-Biller 10.00 Pfarrer Braun 

Sonntag, 30. 8. 12. So. n. Trinitatis   Gottesdienst in Klein'lohe 10.00 N.N.

Mittwoch,   2. 9. Offene Kirche 19.00  

 
KiGo (Kindergottesdienst):

Wann/Wo:  
siehe Gottesdienstübersicht

Alter: Von 3 –11 Jahren

Abendmahl
mit Wein         

Abendmahl
mit Saft       Kirchenchor        Posaunenchor      Kirchencafé       
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Gruppen und Kreise

Senioren Kornburg
Dienstags, 14.00 Uhr, 1x im Monat
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Leitung: Pfarrer Thomas Braun 
Kontakt: Frau Irene Petter,  
Tel. 09129-6426

09.06.: Herr Petter zeigt kurze Filme 
über die Ausflüge 2018 und 2019

14.07.: Sommerfest mit musikalischer 
Umrahmung von Ralf Homeier

 
Senioren Kleinschwarzenlohe
Mittwochs, 14.30 Uhr, 1x im Monat
Haus der Begegnung Klein'lohe AWO
Anneliese & Werner Brunner  
Tel. 09129-908358

17.06.: Erzählcafé mit Andacht

08.07.: Treffen im Mesnersgarten
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Hausgesprächskreis I
Mittwochs, 20.00 Uhr, 14-tägig 
Ort nach Absprache 

Familie Arnsperger, Tel. 09129-6604
Familie Harwart, Tel. 09129-9189

Hausgesprächskreis II
Dienstags, 20.00 Uhr, 14-tägig 
Ort nach Absprache 

Familie Nestmeyer, Tel. 09129-278399

Bibelkreis
Montags, 19. 30 Uhr, 14-tägig 
Treffen bei Frau Achenbach, 
Rieterstraße 86, Kleinschwarzenlohe 

Kontakt: Frau Rosal, Tel. 09129-2518

Strickkreis
Mittwochs, 19.00 Uhr, 1x im Monat
Bürgertreff Kornburg

Valentina Harwart, Tel. 09129-9189
Termine: 17.06., 15.07., 19.08., 16.09.

Kath. Pfarrbücherei Maria Königin
Öffnungszeiten:

Mittwoch, 16.00 – 17.00 Uhr 
(in den Ferien geschlossen) 
Samstag, 10.00 – 11.00 Uhr 
Sonntag, 10.15 – 11.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt, Tel. 09129-7021

Von Mai bis Oktober stehen am ersten Sonntag im 

Monat von 14.00–16.00 Uhr ehrenamtliche Mitarbeiter 

bereit, um Besucher durch die Allerheiligenkirche zu 

führen.

Nächste Termine:  
07.06., 05.07., 02.08.

Nach Anmeldung über  

das Pfarramt sind Sonder- 

führungen möglich.  

Kirchenführungen 
 in der Allerheiligenkirche

Info: 
Sie finden alle Veranstaltungstermine  ganz einfach unter:

www.kornburg.com/Veranstaltungen

Weitere Veranstaltungen aus dem Dekanat

am Mittwoch, 1. Juli um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Kornburg

Frau Andrea Kronester spricht zum Thema:

„ANGST – Freund oder Feind?“
Die Angst spielt für uns alle eine bedeutende Rolle im Leben. Sie nimmt uns gefangen, 
raubt uns den Schlaf und lässt unser Herz rasen. Dieser Vortrag soll uns „die Angst vor der 
Angst“ nehmen. Wir werden erfahren, wo wir in unserem Leben die Angst brauchen, aber 
auch wo die Grenze zur krankhaften Angst beginnt. Wir bekommen einen Einblick in die 
unterschiedlichen Formen der Angst und lernen, wie wir selbst dazu beitragen können, 
aus dem Angstkreislauf auszusteigen.
Nach dem Vortrag steht noch ein kleiner Imbiss bereit.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der gewohnte Fahrdienst beim AWO Haus in 
Kleinschwarzenlohe steht um 19.15 Uhr bereit.
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorbereitungsteam

Herzliche Einladung zum Frauenabend 

Neues von der Martin-luther-King-Schule

Seit dem 10.12.2019 hat die MLKS einen Förderverein. Der Vorstand setzt sich aus Personen 
der Elternschaft, des Elternbeirats, des Kollegiums und der Schulleitung zusammen. Der Verein 
sammelt finanzielle Mittel für die Martin-Luther-King-Schule. Mit diesen zusätzlichen Geldern sollen 
Anschaffungen und ausgesuchte Projekte realisiert werden. 
In näherer Zukunft möchte der Förderverein vor allem zwei Projekte fördern:Im Zuge unserer 
Teilnahme am Projekt „Bäume für die Menschenrechte“ soll unser Schulflur mit den 30 Säulen 
der Menschenrechte kindgemäß von einem Graffitikünstler bunt gestaltet werden. Am Ende des 
Schuljahres fährt die ganze Schule außerdem nach Feuchtwangen, um das Theaterstück „Das Sams“ 
zu schauen. Der Förderverein würde hier gerne finanziell bei der Busfahrt unterstützen, um die 
Kosten für alle Familien zu reduzieren.
Natürlich wird ein Förderverein getragen von seinen Mitgliedern und Förderern. Nur durch diese 
können wir viel bewirken und erreichen. Der Förderverein benötigt aktuell noch finanzielle 
Unterstützung und Förderer. Weitere Informationen sowie die Mitgliedsanträge finden Sie auf der 
Schulhomepage unter https://mlks-kornburg.de/foerderverein/            Claudia Bauer
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www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.

Wir helfen Ihnen, Brücken zu bauen.

Johannes-Brahms-Straße 25 

Nürnberg-Katzwang

Tel. 09122 - 160 14

Nürnberger Straße 25

Wendelstein

Tel. 09129 - 90 73 30

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14

s Sparkasse
 Nürnberg

Spende für gemeinnützige Projekte oder
gewinne Unterstützer für Deine Initiative.
Jede Spende geht zu 100 % an die Projekte.

Unterstütze gemeinnützige  
Projekte in Deiner Region: 
www.gut-fuer-nuernberg.de

06136_A_1Jahr_GfN_A6quer.indd   1 18.08.17   12:59

Wir bitten unsere Leser bei Bedarf unsere Inserenten zu berücksichtigen.  
Mit ihrer Hilfe ist es uns möglich, den Gemeindeboten in dieser Form heraus- 
zugeben. Ihre Redaktion

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!



Fach-Kompetenz

– vom Dachfirst

über die Fassade 

bis zum 

Fundament.
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Preissinger GmbH
Hohenfelsstrasse 46
90455 Nürnberg 
Tel. 0 91 29 - 90 86 45
preissinger@dachdecker.net

www.preissinger-dach.de

geruestplane 150x400 cm

Da steht eine oder einer. Etwas abseits, gekrümmt, 
ausgebrannt und ruft – laut anklagend oder leise 
verzweifelt – „Ich will dabei sein“. 
Na und? – denken die Gradlinigen sechs mit 
hochrotem Kopf – komm doch endlich, die wirt-
schaftliche Lage ist gut, es gibt genug offene 
Stellen – fang endlich an.

Fang endlich an! – Wenn das so einfach wäre 
für Menschen, die nicht so grad(linig), aufrecht, 
makellos sind wie die Gruppe auf der linken 
Hälfte. Krankheit, Kündigung, familiäre Proble-
me können Menschen ausbrennen, krümmen, 
ins Abseits stellen, aus der Bahn werfen. Oder 
erst gar nicht in die Bahn – ins Berufsleben 
– kommen lassen, weil in der Familie, in der 
Schule, in der Biografie alles nicht so lief, wie 
es hätte laufen sollen.

Die Gruppe dieser abseits Stehenden, der 
Ausgebrannten, der Gekrümmten ist nicht klein. 
Bei all den Meldungen über wirtschaftlichen 
Boom, über den Rückgang der Arbeitslosen-
zahlen und über Fachkräftemangel, fallen diese 
Menschen aus dem Blickfeld.

Trotzdem rufen sie „Ich will dabei sein“, denn 
dabei zu sein, Arbeit zu haben bedeutet Teilhabe.

„1+1 – Mit Arbeitslosen teilen“ ist für diese 
Menschen da. „1+1“ schafft Arbeitsplätze und 
ermöglicht so Teilhabe und gibt den Menschen 
nicht nur eine Verdienstmöglichkeit sondern 
auch Würde.

Mit Hilfe von „1+1“ konnte in einer Fürther 
Kirchengemeinde ein langzeitarbeitsloser Mann 
als Hausmeister und Mesner angestellt werden. 
„1+1“ unterstützt die Eingliederungshilfe der 
Diakonie Rosenheim für junge Erwachsene. 
Hier können Jugendliche eine Ausbildung als 
Maler und Lackierer machen.
In den letzten Jahren konnte die „Aktion 1+1“ 
mit Spenden und Verdoppelung der Spenden 
durch die Landeskirche über 9.000 Projekte un-
terstützen. Vielen Menschen konnte so Teilhabe 
am (Arbeits-) Leben ermöglicht werden.

  
Mit 

Arbeitslosen

teilen

„Ich will dabei sein“ 

Helfen Sie mit Ihrer Spende, damit die „Aktion 
1+1“ weiterhin arbeitslosen Menschen Teilhabe 
ermöglichen kann.

Spendenkonto
Evangelische Bank eG Kassel
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15
BIC: GENODEF1EK1

Auch Ihr Pfarramt leitet Ihre Spende weiter!

Wenn Sie mehr über die 
„Aktion 1+1“ wissen wollen,  
senden wir Ihnen gerne das  
aktuelle Arbeitsheft zu.  
(aktion1plus1@kda-bayern.de)

www.1plus1.kda-bayern.de

Ich  
will  
dabei  
sein

Arbeit schafft Teilhabe
„1+1“ ist eine Aktion der Evang.-Luth. Kirche in Bayern 
Jede Spende wird durch die Landeskirche verdoppelt.  
Spendenkonto: Evangelische Bank eG

IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15   BIC: GENODEF1EK1

  

1plus1.kda-bayern.de

  
Mit 

Arbeitslosen

teilen

Jessica Eischer studiert Religionspädagogik. 
Berufsziel Religionspädagogik: Neugierig auf die Themen, die das  
Leben ausmachen. www.religionspaedagogik-in-bayern.de

 www.facebook.com/evangelischlutherischekircheinbayern
 www.instagram.com/bayernevangelisch | #wasrelpaedssomachen    

Langweilig? 

!dig

Ich will einen Beruf, der den 
Glauben bunt werden lässt.

Leben-



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 
Gasthof – Hotel - Metzgerei 

 

 

 

 

Ideale Räume für Ihre Familien- 
und Firmenfeierlichkeiten. 
Moderne Fremdenzimmer mit Dusche, 
WC, TV, Telefon, I-Net, 
Minibar, Lift und Tiefgarage 
 

Auf geht`s in den Biergarten 
Steinbrüchlein und in die Bar  

   
Familie Blödel – Venatoriusstraße 7 – 90455 Kornburg 

Telefon  09129-5060    Telefax  09129-277951 
www.bloedels.de     www.steinbruechlein-biergarten.de     www.gasthof-bloedel.de   

  

 

Spendenaufruf zur Frühjahrssammlung vom 23. bis 29. März 2020
Seit über 30 Jahren bietet die bayerische Diakonie Hilfen für arbeitslose Menschen an. Unser 
Engagement reicht dabei von politischer Arbeit – wenn es etwa um die Höhe des Arbeitslosengeldes 
und anderer Hilfeleistungen geht – bis hin zu konkreten Angeboten: Einzelberatung in Arbeits- und 
Sozialfragen, praktische Hilfe gegenüber Behörden und Unterstützung bei der Jobsuche. Außerdem 
gibt es Beschäftigungs- und Qualifizierungsangebote für Menschen, die auf dem Arbeitsmarkt 
besonders benachteiligt sind. Wir sind der Meinung: Jeder sollte eine Chance bekommen.
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Geben Sie Jugendlichen, jungen Erwachsenen, älteren Menschen und Menschen mit einer Fluchtgeschichte die 
Chance, sich beruflich zu qualifizieren und besser in den ersten Arbeitsmarkt zu integrieren. Sie unterstützen 
mit Ihrer Spende unsere Hilfen für Langzeitarbeitslose sowie alle anderen Angebote der Diakonie in Bayern. 
Herzlichen Dank!
20% der Spenden an die Kirchengemeinde verbleiben in der Kirchengemeinde für die diakonische Arbeit vor Ort.
45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Dekanatsbezirk zur Förderung der diakonischen 

Arbeit vor Ort.
35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk Bayern für die Projektförderung in ganz 

Bayern weitergeleitet. Hiervon wird auch das Info- und Werbematerial finanziert.

Weitere Informationen zum Sammlungsthema erhalten Sie im Internet unter www.diakonie-bayern.de, bei 
Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie beim Diakonischen Werk Bayern, Frau Tsakiri, Tel.: 0911/9354-430.

Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22, Evang. Bank eG, Stichwort: Spende Frühjahrssammlung 2020

Chancen für alle
Hilfen für Arbeitslose und Beschäftigungsinitiativen

Chancen für alle
Hilfen für Arbeitslose und 
Beschäftigungsinitiativen

Spendenaufruf zur Frühjahrssammlung 
vom 23. bis 29. März 2020 
Seit über 30 Jahren bietet die bayerische 
Diakonie Hilfen für arbeitslose Menschen 
an. Unser Engagement reicht dabei von 
politischer Arbeit – wenn es etwa um die 
Höhe des Arbeitslosengeldes und anderer 
Hilfeleistungen geht – bis hin zu konkreten 
Angeboten: Einzelberatung in Arbeits- und 
Sozialfragen, praktische Hilfe gegenüber 
Behörden und Unterstützung bei der Jobsuche. 
Außerdem gibt es Beschäftigungs- und 
Qualifizierungsangebote für Menschen, die 
auf dem Arbeitsmarkt besonders benachteiligt 
sind. Denn wir sind der Meinung: Jeder sollte 
eine Chance bekommen.

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Geben Sie Jugendlichen, jungen Erwachsenen, 
älteren Menschen und Menschen mit 
einer Fluchtgeschichte die Chance, sich 
beruflich zu qualifizieren und besser in 
den ersten Arbeitsmarkt zu integrieren. Sie 
unterstützen mit Ihrer Spende unsere Hilfen 
für Langzeitarbeitslose sowie alle anderen 
Angebote der Diakonie in Bayern. 
Herzlichen Dank!

20% der Spenden an die Kirchengemeinde verbleiben 
in der Kirchengemeinde für die diakonische Arbeit 
vor Ort.

45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben 
direkt im Dekanatsbezirk zur Förderung der dia-
konischen Arbeit vor Ort.

35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden 
an das Diakonische Werk Bayern für die Projekt-
förderung in ganz Bayern weitergeleitet. Hiervon 
wird auch das Info- und Werbematerial finanziert.

Weitere Informationen zu den Hilfen für Arbeitslose 
gibt es im Internet unter www.diakonie-bayern.de, 
beim Diakonischen Werk in Ihrer Nähe sowie beim 
Diakonischen Werk Bayern, Frau Efthymia Tsakiri, 
Tel.: 0911/9354-430, tsakiri@diakonie-bayern.de

Langzeitarbeitslosigkeit isoliert und grenzt aus
Menschen, die trotz der verbesserten Lage auf dem 
Arbeitsmarkt keine feste Stelle finden und in der Lang-
zeitarbeitslosigkeit verharren, benötigen in besonderem 
Maße Unterstützung. In unseren Beschäftigungsinitia-
tiven erhalten Jugendliche, junge Erwachsene, aber 
auch älteren Menschen die Chance, sich beruflich zu 
qualifizieren und besser in den ersten Arbeitsmarkt zu 
integrieren. Eine besondere Zielgruppe sind Menschen 
mit einer Fluchtgeschichte. In verschiedenen Projekten 
erlernen sie fehlende Kompetenzen und Qualifika-
tionen, die für ein dauerhaftes Arbeitsverhältnis von 
großer Bedeutung sind. 
Damit diese Hilfen für Arbeitslose und alle anderen 
Leistungen der Diakonie auch weiterhin angeboten 
werden können, bitten wir bei der Frühjahrssamm-
lung vom 23. bis 29. März 2020 um Ihre Spende. 
Herzlichen Dank!
20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den 

Kirchengemeinden für die diakonische Arbeit vor Ort.
45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im 

Dekanatsbezirk zur Förderung der diakonischen Arbeit.
35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das 

Diakonische Werk Bayern für die Projektförderung in ganz 
Bayern weitergeleitet. 

Weitere Informationen zu den Hilfen für Arbeitslose erhalten Sie 
im Internet unter www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen 
Diakonischen Werk sowie beim Diakonischen Werk Bayern, 
Frau Efthymia Tsakiri, Tel.: 0911/9354-430, tsakiri@diakonie-bayern.de

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22 
Stichwort: Frühjahrssammlung 2020

Chancen für alle -
Hilfen für Arbeitslose und 
Beschäftigungsinitiativen

Frühjahrssammlung 
23. bis 29. März 2020

Langzeitarbeitslosigkeit isoliert und grenzt aus
Menschen, die trotz der verbesserten Lage auf 
dem Arbeitsmarkt keine feste Stelle finden und in 
der Langzeitarbeitslosigkeit verharren, benötigen 
in besonderem Maße Unterstützung. In unseren 
Beschäftigungsinitiativen erhalten Jugendliche, junge 
Erwachsene, aber auch älteren Menschen die Chance, 
sich beruflich zu qualifizieren und besser in den 
ersten Arbeitsmarkt zu integrieren. Eine besondere 
Zielgruppe sind Menschen mit einer Fluchtgeschichte. 
In verschiedenen Projekten erlernen sie fehlende 
Kompetenzen und Qualifikationen, die für ein dauer-
haftes Arbeitsverhältnis von großer Bedeutung sind. 
Damit diese Hilfen für Arbeitslose und alle anderen 
Leistungen der Diakonie auch weiterhin angeboten 
werden können, bitten wir bei der Frühjahrssammlung 
vom 23. bis 29. März 2020 um Ihre Spende. Herzlichen 
Dank!

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den 

Kirchengemeinden für die diakonische Arbeit vor Ort.
45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im 

Dekanatsbezirk zur Förderung der diakonischen Arbeit.
35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das 

Diakonische Werk Bayern für die Projektförderung in ganz 
Bayern weitergeleitet. Hiervon wird auch das Infomaterial für die 
Öffentlichkeitsarbeit finanziert.

Weitere Informationen zu den Hilfen für Arbeitslose erhalten Sie 
im Internet unter www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen 
Diakonischen Werk sowie beim Diakonischen Werk Bayern, Frau 
Efthymia Tsakiri Tel.: 0911/9354-430, tsakiri@diakonie-bayern.de

Chancen für alle -
Hilfen für Arbeitslose und
Beschäftigungsinitiativen

Frühjahrssammlung 
23. bis 29. März 2020
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Freud und leid Wichtige Adressen unserer Kirchengemeinde

Evang.-luth. Pfarramt Kornburg
Kornburger Hauptstraße 31 
90455 Nürnberg 
Tel. 0 91 29-42 46 
Fax 0 91 29-25 20
www.kornburg.com 
E-Mail: pfarramt.kornburg@elkb.de
Bürozeiten: 
Montag 16.00 –18.00 Uhr 
Mittwoch  9.00 –11.00 Uhr 
Donnerstag 16.00–18.00 Uhr 
Sekretärin: Carmen Schwab

Pfarrer/In:
Pfarrer Thomas Braun
Tel. 0 91 29-42 46 
Fax 0 91 29-25 20 
thomas.braun@elkb.de
Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller
Tel.  09171-897427 
Fax: 09171-897357 
sandra.schwarz-biller@elkb.de

Kirchenvorstand
Vertrauensmann: 
Thomas Brandl: Tel. 09129-3839
Stell. Vertrauensfrau: 
Susanne Betke:  Tel. 09129-906353

Mesner:
St. Nikolaus-Kirche: 
Kontakt über das Pfarrbüro
Allerheiligenkirche:  
Mesnerin Ursula Haug, Tel. 09129-3770

Infos • Infos • Infos • Infos • Infos
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Evangelische Kindertagesstäte 
„Die Schlossknirpse” e. V.:
Florentiner Straße 5
KITA-Leitung: Petra Dänzer
Tel. 0 91 29-86 00, Fax: 0 91 29-2 94 58 71 
E-Mail: 
Kita.Schlossknirpse.Kornburg@elkb.de

Nachbarschaftshilfe:
Gerti Mersch
Hotline: 09129-4055960
Spenden- und Gebührenkonto 
der Nachbarschaftshilfe:
VR Bank Nürnberg 
IBAN: DE02 7606 0618 0200 8536 58 
BIC: GENODEF1N02 

Freundeskreis Allerheiligenkirche
Spendenkonto
VR Bank Nürnberg 
IBAN: DE46 760606180300853658 
BIC: GENODEF1N02
Beitrittserklärungen im Pfarramt erhältlich
 
Diakonieverein Wendelstein/  
Röthenbach, Kornburg: 
Tel. 09129-28 65 13  (Schwestern )       
Tel. 09129-28 65 11 (Sekretariat)

 
Konten der Kirchengemeinde:

Spenden für die Kirchen, Friedhof, Jugend,  
Brot für die Welt, ...
 VR Bank Nürnberg
 IBAN: DE55 7606 0618 0100 8536 58
 BIC: GENODEF1N02

Für das Kirchgeld
 VR Bank Nürnberg
 IBAN: DE11 7606 0618 0000 8536 58
 BIC: GENODEF1N02
Konto für allgemeine Zahlungen  
(Gebühren, ...) 
 EKKeG Nürnberg 
 IBAN: DE62 520604100101509098 
 BIC: GENODEF1EK1

 

Die Daten wurden aus Gründen des Datenschutzes gelöscht!

Weitere Adressen:

Gemeindehaus Kornburg, 

Am Schlossgraben 1

Mesnerhaus, Klein'lohe, 

neben Allerheiligenkirche

Haus der Begegnung,  

Mehrgenerationenhaus  

der AWO Klein'lohe,  

Frankenstraße 25

Monatsspruch August 2020
Ich danke dir dafür, 
dass ich wunderbar 

gemacht bin; wunderbar 
sind deine Werke; das 
erkennt meine Seele.

Ps 139,14
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Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde 
Kornburg • Kleinschwarzenlohe • Neuses

Ausblick

Fotos: gemeindebote.de

1) Danket dem Herrn! 
Wir danken dem Herrn,  
denn Er ist freundlich 
und Seine Güte währet ewiglich, 
sie währet ewiglich.

2) lobet den Herrn! 
Ja, lobe den Herrn,  
auch meine Seele; 
vergiß es nicht,  
was Er dir Guts getan.

3) Sein ist die Macht! 
Allmächtig ist Gott,  
Sein Tun ist weise, 
und Seine Huld ist  
jeden Morgen neu.

4) Groß ist der Herr! 
Ja, groß ist der Herr,  
Sein Nam´ ist heilig, 
und alle Welt ist Seiner  
Ehre voll.

5) Betet Ihn an!  
Anbetung dem Herrn! 
Mit hoher Ehrfurcht  
werd auch von uns  
Sein Name stets genannt.

Text: Karl Friedrich Wilhelm Herrosee  
Melodie: Karl Friedrich Schulz 


